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SCHREIBEN VON [ OBERST LUDWIG] VON ROLL AN [ALT] AMMANN[ UND
NACHLASSVERWALTER, BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG

"Es hatt nriah sonderlich Erfreuet zue vernommen dass alle Strittigkheiten~

mit Contentement zue beyden Sytten Jn fründtlichkheit sindt abgemacht worden.

Jch verhoff die Frauw schwöster [Anna Elisabeth W a l l i e r ] würde nach

ostem wegen Jhren geschäfften sonderlich den Raben alher [ nach Solothurn]

khommen . Will alsdann nit Ermanglen Jhren zue sprächen 3 dass fürderhin die

fründtschafft und liebe Erhalten worden . Alles was Jch gespüre dass sy ver-

throssen hatt . Dass des H. Schwager H. Sohn [Heinrich  II . Zurlauben 3

Nachfolger von Heinrich  I . Zurlauben als Gardehptm . ] Jn die 15 ' 000 fl.

empfangen hatt und Jhren nichts hatt mögen zue ordnen die pressierten schul¬

den zue befridigen 3 das beste liquida Jst ussen 3 vom übrigen hatt man nit vil

zue hoffen . Wihr sprächent H. [ franz . J Ambassadoren [ Jean De l a B a r-

d e ] gnugsam zue Er sagt uns Er schribe mehr als wihr Jhme khönnen sagen 3



thundt derglychen wan Er starkh arbeithe 3 Gott Jst aber alles bewüst . Durch

lestes ordinari schikt man . Jm ersten Kriegs Raht 3 sollent unsere Zahlungen

und reformation resolviert worden . Jst aber Jn ein oder anderem nichts vil

guetts zue hoffen . Wann [Léon Bouthillier , Comte de ] Chavigni  solte

Minister d ' Etat wärden 3 wurde H. Ambassador nit lang alhier verbliben.

L ’assamblée de la noblesse wirdt noch vil ungelegenheit [ Fronde ] . Jm: Rych ver¬
ursachen .

Cardinal [ Jules ] M a s a r i n soll mit 18 pferdten zue Mayence [Mainz ] pas¬

siert sein 3 reyset nacher Padua . Wie man vemimt 3 alle seine bénéficia und

güetter sindt confisciert und macht Man Jhme den process.

Der Gubernator von Casai [ Jean - François de Tremolet de Bucelly 3 Marquis de

Montpezat]  Jst von Lion nach Casai [e - Monferrato ] mit 300 ' 000 fl . ver¬

reist, , so man vemimt nit das die Spanier Jhr dessien uff dem selbigen platz

sye.

Mons . [Trésorier des Ligues Suisses et Grisons 3 Michel ] G r o b o i s will

den Contract nit usen geben ohne gelt hatt aber nichts uff zelegen . Mitt dem

Fournie [ =Commis Fournier] . . . und ' z billiets [ de la Caisse ] d ' Es-

pargne weyss Jch nichts 3 allein so bald man sy finden thundt 3 muos man sy

nacher Paris schikhen sonst wärre alles verlohren . Gott thröst den Abgestorb¬

nen hatt aber seine Sachen schiächt angestelt " .

"AchAibt auch von dm biliieti >, 60 -ich nadmaim dm  Ffi. Schwebten. enpoten
und die Aecipibbe vom Vu -bitien.  begänt , wye vomodim mahn.".

1 ) Erbschaftsstreitigkeiten zwischen Anna Elisabeth Wallier und Beat II . Zur¬
lauben wegen der Hinterlassenschaft ihres Gatten , Heinrichs I . Zurlauben
sei.

Original , mit Siegeln . Dorsualnotizen von Beat II . Zurlauben.
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